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AlExAnDEr SchEllingEr, PhiliPP StEinbErg (hg.)

WiE Wir DEn Euro rEttEn 

DiE ZuKunft DEr 

unD EuroPA ZuSAmmEnhAltEn

Challenging the thought of Zygmunt Bauman on the subject of liquid modernity, where

everything has become unstable, precarious and uncertain, Carlo Bordoni (author with Bau-

man of »State of Crisis«) proposes to look at contemporary society as an »interregnum«, a

temporary break with the past. In a condition characterised by the anomie, the questioning

of democratic achievements and the primacy of an unbridled economy, he offers a new

perspective on our social condition. Understanding the interregnum, being aware of its

instability and the social degradation that it entails, can help us to make the right choices.
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SOliver Fohrmann, geb. 1972, studierte Phy-

sik und Volkswirtschaftslehre in Hamburg und

Heidelberg. Er promovierte in Volkswirtschafts-

lehre

über mathematische Modellierung von Wirt-

schaftskrisen und war in Heidelberg, Mannheim,

Karlsruhe in Forschung, Lehre und Verwaltung

sowie als DAAD-Fachlektor für Wirtschaftswis-

senschaften an der Universität Cergy-Pontoise

bei Paris tätig.

Das vermeintliche »Ende der Geschichte«

hat sich längst vielmehr als ein Ende der

Gewissheiten entpuppt. Mehr denn je stellt

sich nicht nur die Frage nach der jeweiligen

»Generation X«. Jenseits solcher populären

Figuren ist auch die Wissenschaft gefordert,

ihren Beitrag zu einer anspruchsvollen Zeitdi-

agnose zu leisten.

Die Reihe X-TEXTE widmet sich dieser Aufga-

be und bietet ein Forum für ein Denken _für

und wider die Zeit_. Die hier versammelten

Essays dechiffrieren unsere Gegenwart jen-

seits vereinfachender Formeln und Orakel.

Sie verbinden sensible Beobachtungen mit

scharfer Analyse und präsentieren beides in

einer angenehm lesbaren Form.

X t e X t e 
z u  Ku l t u r  u n d  G e s e l l s c h a f t

Buchvorstellung
DIE ZUKUNFT DER EUROZONE:
WIE WIR DEN EURO RETTEN UND EUROPA 
ZUSAMMENHALTEN
Dienstag, 25. Oktober 2016	

Das Brexit-Votum der Briten hat die ohnehin akute Krise der EU 
noch einmal verschärft. Die Gemeinschaft ist in der Gefahr, sich 
langsam aufzulösen. Vor welchen Problemen steht die Eurozone 
und damit auch die EU? Welche Reformen sind notwendig und wie 
können sie durchgeführt werden? Wer entscheidet in der Europa- 
politik und wie können gegensätzliche Interessen überbrückt 
werden?

Diesen Fragen widmen sich renommierte Ökonomen, Politologen 
und Rechtswissenschaftler. Sie analysieren die politischen und sozialen 
Herausforderungen der EU und und machen Vorschläge, wie die 
aktuellen Herausforderungen zu bewältigen sind. Dazu gehören 

detaillierte Vorschläge für ein Eurozonen- 
budget, einen demokratisch legitimierten 
Euro-Finanzminister und ein europäisches 
Kurzarbeitergeld zur Stärkung der sozialen 
Dimension. Dabei belassen sie es aber nicht, 
sondern benennen auch unterschiedliche 
Szenarien, wie sich EU und Eurozone ent- 
wickeln könnten - und was jeweils zu tun ist. 

Mit Beiträgen u.a. von Daniela Schwarzer, 
Henrik Enderlein, Jeromin Zettelmeyer 
und Franz C. Mayer.

17:00 Uhr
BEGRÜSSUNG

Kurt Beck 
Ministerpräsident a.D., Vorsitzender, Friedrich-Ebert-Stiftung

Sigmar Gabriel
Bundesminister für Wirtschaft und Energie und SPD-Parteivorsitzender

SIGMAR GABRIEL IM GESPRÄCH MIT DEN HERAUSGEBERN 

Dr. Philipp Steinberg, Leiter der Abteilung Wirtschaftspolitik, 
Bundesministerium 	für Wirtschaft und Energie 

	Dr. Alexander Schellinger, Persönlicher Referent des Vorstands- 
vorsitzenden, 	Techniker Krankenkasse

Moderation: 
Cerstin Gammelin, stellvertretende Redaktionsleiterin 
Parlamentsbüro, Süddeutsche Zeitung 

Empfang

Ende der Veranstaltung

PROGRAMM Friedrich-Ebert-Stiftung, in der Ausstellung, 
Hiroshimastraße 17 / 10785 Berlin

ca. 19:00 Uhr
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ETAGUNGSORT

Friedrich-Ebert-Stiftung, in der Ausstellung, 
Hiroshimastraße 17, 10785 Berlin

TAGUNGSINFORMATIONEN

Tagungsleitung
Arne Schildberg
Friedrich-Ebert-Stiftung / Abteilung Internationaler Dialog
Referat Internationale Politikanalyse
Tel. 030 26935 7743 / arne.schildberg@fes.de

Tagungsorganisation
Nathalie Tillner
Friedrich-Ebert-Stiftung / Abteilung Internationaler Dialog
Referat Internationale Politikanalyse
Tel. 030 26935 8594 / nathalie.tillner@fes.de

Buslinie 100, 187 bis Haltestelle Lützowplatz
Buslinie M 29 bis Haltestelle Hiroshimasteg
Buslinie 200 bis Haltestelle Tiergartenstraße

Parkmöglichkeiten stehen leider nicht zur Verfügung.

Weitere Informationen zum Projekt 
erhalten Sie hier:
www.fes-2017plus.de

Landesbüro Hessen

ANMELDUNG

Antwort per E-Mail (oder per Fax an 030 26935 9248). 
Anmeldeschluss ist der 20. Oktober 2016.

Ich melde an meiner statt/zusätzlich an

Name, Vorname

Institution/Funktion

Anschrift

E-Mail
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Institution/Funktion

Anschrift

E-Mail

Datum/Unterschrift

Ich nehme an der Veranstaltung teil
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